| Intelligenz- Blatt 


für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Pıovingiai-Intelligeng Comtolr im po- zal. 
Eingang: Plauzengaſſe Ne. 485. 


No. 235. Sonnabend, den 31. Oeicber, 1849, 


Ju den evangeliſchen Kirchen wird das Reformationsfeſt gefeiert 
end eine Colleete für die Zwecke des Guſtav - Adolph⸗ 
Vereins abgehalten. 


Sonntag, den 1. November 1846, (Reformationsfeſt) predigen in 
. nachdenannten Kirchen: 


St. Marien. um ) Mhr Herr Archid. Dr. theol. Knieteel. Um 9 Uhr Hert Eon 
Eſtotial. Rath und Sapermtendent Bresler. um 2 Uhr Herr Diac. Dr. Höpfner. 
Ocanerſtag, den 5. November, 9 Uhr, Hern Archid. Dr. theol. Kniewel. Nach⸗ 
mittag 3 Uhr Bibel⸗Erklarung. Derſelbe. 

Kbnigl. Kapelle. Vormittag Herr Demhert Noſſolkiewicz. Nachmittag Herr Vicar, 
Kezloweki. Montag, am Allerſeelentage auf Stolzenberg: Deutſch und pel · 
nf Hert Vicar. Kozlowski. Anfang 2 Uhr. - 

St. Jetann. Vermittag Her Paſtor Rosner. Anfang 9 Uhr. Nachmittag 
Kerr Diac. Hepuer. (Sonnabend, der 31. October, Mittags 1215 Uhr, 
Beichte.) Donnerſtag, den 5. November, Wochenpredigt. Her Diar. 
Hepuer. Anfang 9 Uhr. . 

St. Nicola Vormittag Herr Pfarrer Landmeſſer. Anfang 10 Uhr. Nachmittag 
Herr Bicar. Chriftiant Anfang 3% Uhr. Montag, Herr Vic. Epriftieni. 
Polniſch. Anfang 10 Uhr. a 

Et. Estharinen. Voeimittag Her Paſtor Borkoweki. Anfang um 9 Ubr. Mit 
tags Herr Archid. Schnaaſe. Nachmittag Fer P.⸗A⸗C. Dr. Klein. Mittwoch, 
den 4. November, Wochenpredigt, Herr Diac. Wemmer. Anfang 8 Uhr. - 

St. Prigitta. Vormittag Herr Pfartet Fiebag. Nachmittag Herr Vicat. Cernikau. 

Heil. Geiſt. Bermitteg Herr Pred.⸗Amts⸗ Can bidat v. Duicburg. Aufang 11 ½ Uhr. 
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— Br en en Der Micar. Borloff, Polufh. Medmitag 

en Michalski. 2 * Be: 

St. Trinitetis. Vormittag Herr Prediger Dr. Scheffler. Unfang 9 Uhr. Nach⸗ 

mittag Herr Prediger Blech. Sonnadend, den 31. Octeber, Mittags 1236 
Uhr Beichte. 

St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mrongsvins, Polniſch. 

St. Barbara. Vormitiag Herr Pred. Karmann. Nachmittag Herr Prediger Oehl⸗ 
ſchläger. Sonnabend, den 31, October, Nachmittags 3 Uhr, Beichte. Müt⸗ 
woch, den 4. November, Wochenpredigt, Herr Prediger Kaimann Um 
fang neun (9) Uhr. f 

St. Petn und Pauli. Vormittag Herr Pred. Böck. Anfang 9 Uhr. Communien 
und Scanabend 2 Uhr Nachmirtag Vorbereitung. Militairgottesdienſt Herr Die 
vifionsprediger Dr. Kahle. Anfang 117 Uhr. 

St. Battholomäi. Vormittag um 9 Uhr Herr Paſtor Fromm u. Nachmittag um 2 Uhr 
Herr Pred.⸗Amts⸗Candidat Milde. Beichte 81 Uhr und Sonnadend um 


5 1 Uhr. 

Engliſche Kirche. Vormittag Hen Prediger Lawrence. Anfarg um 10 Ut 

St. Selvator. Vormittag Herr Pred. Blech, 

Heil. keichnam. Wormittag Herr Pred. Tornwald. Anfang 9 Uhr. Beichte hald 
9 Uhr und Sonnabend Nachmittag um 3 Uhr. Nachmittag Vortrag über 
die 95 Sätze Dr. Martin Luthers, Anfang 2 Uhr, Herr Prediger Tornwald. 

Himmelfahrt ⸗Kirche in Neufahswaſſer. Vormittag Hen Pfarrer Tennſtädt. En 
fang 9 Uhr. Beichte 84 Uhr. 

Kirche zu Altſchottland. Vormitrag Herr Pfarter Brill. 

Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfarrer Weiß Anfaug um 10 Uhr. 


Angemeldete Fremde 
Angekommen den 29. urd 30. Dstuber 1846 


Herr Com.Rath Kropff aus Bromderg, Hen Gutsbeſitzer Heine nebſt Frau 
Gemahlin aus Felgenav, log. im Engl. Haufe. Die Herten Kaufleute . 
Mewe, Moritz aus Conitz, log. im Hotel de Perlin. Herr Konzertmeister Ritter 
nebſt Familie aus Berlin, die Herren Comp.⸗Chirurgen Kleeberg und Maſſalleck aus 
Königsberg, log. in den drei Mohren. Herr Kreis⸗Phpſikus Auguſtien aus Schöneck, 
Herr Domsinenpächter Engler aus Pogutken, Herr Partikulier Janzen aus Marien ⸗ 
burg, die Herren Guts beſitzer Weſſel aus Stüblau, Ziehm aus Letzkau, log. im 
Hotel de Thorn. 5 ; 
Bekanatmach ungen 
1. Der Hofbeſitzer Friedrich Guſtov Adolph Kienlin zu Ohra uud deſſen Braut 
Auguſte Charlotte Bertha Heynatz haben durch einen am 21. d. M. errichteten 
Vertrag die Gemeinſcaft der Güter und des Erwerbes für die von ihnen einzuge⸗ 
hende She ausgeſchloſſen. : 

Danzig, den 22. October 1846. 

Königliches Land⸗ and Stadt⸗ Gericht. 


x 
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2. Die in der Zeit vom 9. bit einſchließlich den 15. d. M. uns übergedenen 
Staats⸗Schuldſcheine ind, wit den nenen Jins⸗Coupons verſezen, gon Berlin zu⸗ 
tuckgekommen, und können dunmehr täglich in den Vormittagsſſunden von 9 bis 
12 Uhr gegen Vollziehung der auf den Merzeichniffen enzworfenen Quittung in 
Empfang genommen werben. 
Danzig, den 28. Octeber 1846. 
Königl. Regieruags⸗Haupt⸗Kaſſe. 
A VER TISS E MRBN T. 
3. Das in der Hafenſtraße hieſelbſt unter No. 25. beisgene, bisher vom Has 
ſenbau-Inſpector bewohnte, maſſive Gebäude, ſoll unter der Bedingung des ſoforti⸗ 
gen Abbrachs an den Meiſtbietenden gegen gleich baare Bezahlung öffentlich verſtei⸗ 
gert werden. Hiezu if’ ein Termin am . 
8. Novembet e., Veimittags 11 Uhr, 
an Ort und Stelle anberaume, zu welchem Kaufluſtige mit dem Bemerken eingelas 
den werden, daß die Tare des Gebäudes jederzeit bei unterzeichnetem einge ſehen 
werden kaun. Des Zuſchlag wird im Termine jeibft erfolgen, wenn annehmbate 
Gebete gemacht werden. i 5 
Meufahrwaſſer, den 27. Oeteber 1846. 5 
Der Königliche Hafenbau⸗Inſpector. 
8 Yfeffer 
E ltetatiſche Anzeige nu. 
4 Bei Unten Steppaui in Stuttgart iſt ſe eden erſchienen und bei ©. 
Anhuth, augenmarkt 438, ſewie in allen Duch handlungen zu haben: 
Der Tag des Chriſten, 
geheiligt darch 
Debet un Derrshtang: 
Eu Ochel⸗ and Undechts⸗Dach für gebildete Katholifen. 
5 Zte verbeſſerte Auflage. 
Wu audigſter Ayprsbatiea des bochwürdigſten Apoſtoliſchen Wicariats in Dres den, 
des Biſchöllichen Ordinatats in Eichſtedt und des Dom Capitels 
i in Rottenburg. 
RO Dogen 8, auf Belinpapier, mit Stahlſtich und Broncedruck⸗Titel. 
\ Preis, br., 18 for. 


Rach dem uUrtzeſe frommer und fahverftändiger Männer, iſt dieſes ein vor⸗ 
u der Verbreitung unter aller Katholiken deutſcher Zunge höchſt würdiges 
uch, welches ſich mit jedem der beſten unſerer Gebetbücher meſſen kann. Die 
meiſten Gebete, Betrachtungen und Aaweiſungen zu einem gottſeligen Leden find 
ſe tief gedacht, ſe tief empfanden, und fo im echt chriſtlichen und katholiſchen Geiſte 
niedetgeſchtieden, daß fie jedes Herz belehren, rühren und erdauen müſſen 


ie Auswahl aus den Schriften der Väter und heiligen Männer der Kirche 


iſt durchaus eine gelungene und insbefondere für unſere Zeit, zine ganz prakri/de 
zu neunen. — Möge es daher echt vielen katholiſchen Ehriſten zum Troſte und zu 
Erbauung dienen! : 

5. In der Falkenbergſchen Verlags buchhandlung zu Barmen find folgende em ⸗ 
pfehlungswerthe Schulbücher erſchienen und durch jede Buchhandlung (in Danzig 


durch Herm Kabus) zu beziehen: ’ 

Das Urevangelium, oder: das Leben Jeſu nach der Uebereinſtimmung 
der vier Evangelien mit einem erläuternden Wörterbuche. 31 Bogen. kl. 8. Preis 
netto 25 Sgr. 

Das Ute vangelium, oder: das Leben Jeſu nach der Uebereinftimmung 
der vier Epangelien ohne Wörterbuch. 15 Boden. kl. 8. netto 10 Sgr. 

Parthiepr.: 30 Exemplare baar 74 Nthir. netto. 

Bibliſches Handlericon, ein gemeinfaßliches Hilfsbuch zum richtigen 
Verftändnig der heiligen Schrift nenen Teſt. iſte Abth.: Die vier Evangelien. 
16 Bogen. ki. 8. netto 172 Sgr. a 

Wiedenfeld, Dr. K. W., didliſche Geſchichten des alten und neuen 
Teſtaments für die liebe Jugend. 14 Bogen 8. Preis netto 71 Sgr. 

Parthiepr.: 30 Exemplare nur 53 Thlr. baar. 

Miedenfeld, Dr. K. W., Leitfaden zur dibliſchen Geſchichte. 
6 Bogen. 8. Preis 71 Sgr. f 
0 EN Eid 
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6. Kalli graphischer Unterricht % 

in vollständigen Lehr-Cursen von 16 Stunden 3 

jeder einzelnen Schriftart. % 

Im Laufe der nächsten Woche beginne ich einen neuen Cursus m 

3% der Kalligraphie, an dem sowohl Erwachsene als! auch Kinder Theil 2 

nehmen können. Anmeldungen werden täglich in meiner Wohnung 1 
I entgegen genommen. H. O. Beeker, Kalligraph, 

Hundegasse 83., schräge über der Königl. Post. & 

entlang unnd 

Der Leſe⸗Zirkel 

der Antiquatiats⸗Buch handlang von Theodor Bertling, 

Heil. Geiſtgaſſe 1000., 

enthält ſtets die neueſten und beſten Erſcheinungen det deutſchen vnd franzsſiſchen 
Literatur. Neu hinzugekommen find jetzt unter Andern: Mooſen, Bilder im Mooſe — 
Tauffkirchen⸗Englburg, d. Schwärmerin — Dickens, Bilder aus Italien — Schük⸗ 
king, d. Nitterbürtigen, eine dunkle That — Teſche, d. Roſe von d. Piertoa — 
Oettinger, Venetian. Nächte — Anderſen, Abenthener u. Mährchen — NHerloßfokn, 
d. Ungar — Sue, Martin; Taſchendücher f. 1847 w.; ferner von franz. Novitä⸗ 
ten: Afph. Karr Genevieve; Sundeau, Marianna, Dumas la robe de noes, 
Sue, Martin Ge. 5 

Abounements⸗Preis: jährlich 2 stL, halbj. 1 fil. 5 fgr., viertelj. 20 far. 
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3. Otebergaſſe 1356, 1 Tr. ö., werd. Slacee - Handſchube u. ſeid. Sachen gewaſch. 
2 doessteg, Vormittag um 9 und Nachmittag um 215 Ubr, predigt im 
dem Kırchenlocale Hintergaſſe No. 120. der ewangelifchrlutherifche Haſtor Hr. Brandt. 
Donnerftag. 7 Uhr Abende, ebendaſeldſt von deniſelben Bidelecklä rung. 


10. 1½ Meile von Danzig, im fruchtbarſten und 
wohlhavendſten Theile des Werders, ſteht eine Ger 
treide⸗Windmuͤhle mit dem nötbigen Inventarium, 
wie auch mit oder ohne Land und ſogleich zu uͤber⸗ 
geben, zu verpachten. Hierauf Achtende, mit der 
ndthigen baaren Caution Verſehene, mögen binnen 
8 Tagen, unter der Chiffre W., im Königl. In: 
telligenz-Comtoir ihre Adreſſe abgeben, worauf ſie 
alsdann beſchieden werden ſollen. Jede Einmiſchung 
eines Dritten wird hoͤflichſt verbeten. 


112% Nächſten Montag gedenke ich den Confitmanden⸗Usterticht wieder 
zu beginnen. Biesler. 


12. Einzahlungen für die Preuß. Renten⸗Verſiche⸗ 
rungs⸗Anſtalt in Berlin werden fortwährend angenommen bei a 

13 : Anttege zur Verſicherung gegen Feuetsgefaht dei 5 ee Pybuir⸗ 

Affecuranz Compagnie auf Grundftüde, Mobilita und Waaren, im Danziger Polizei⸗ 

Bezirke, ſo wie zur Lebeus veiſicherung bei der Londoner Pelikaa⸗Compagnie werden 
augenommen von Alex. Sibſone, Wollwebergaßft Ne. 1991: 

f 14. Die Ziehung iter Klaſſe 94ſter Lotterie beginnt am 5. November, und it 

mache auf die geſetzliche Verfallzeit zur Erneuerung der Loofe ee 

x e o 3 0 11 

1. 2 Meilen von Danzig wird zum 1. December 

a. C, ein Hauslehrer für die erſten Elemente bei 

3 Kindern geſucht. Refl ctirende werden gebeten, 

ihre Adreſſe im Könige. Intelligenz⸗Comtoir unter 

dem Buchſtaben B. abzugeben. 

16 N Zinglershoͤhe. 

Morgen Sonntag, d. 1., Konzert. Anfang 3 Uhr. Winter, Muſikmeiſten 


f 
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„ Hötel du Nord, 


kaugenmarkt (früber Hotel de ee 


Heute Sonnabend Abends end morgen Sonntag 


f Mittags großes Konzert. Die im Saale ausliegenden Pregramme 
beſszes das Nähere. 
ae ee ee ee | 


er“ 
£ Sountag, d. 1. Noobr. Der Weltumſegler wider Wil⸗ 


* 
x 
N len. (Herc Stotz: Executor Puizel. Frl. Antonie feopoid: kur 1 
XR derelg.) 8 8 i 3 
4 Montag, d. 2. November: Undine. Nom Zauberoper mit Tanz, in 1 

4 Akten. Nach Fonqus 's Erzählung bearbeitet. Muſik von ge 


— kotgzing. 
Bam „. 3. 3.6% n. Mein Mann geht aus! zunipier % 


in 2 Akt. nach Scribe. Hietauf z. 3 M. Wer ißt mit? 
= F. Gens e. 


ee e d in nana, 


6. Sonntag, d d. M., Konzert im Jaͤſchken⸗ 
thale bei B. Spliedt. 


* Leutholzſches Local. 


Morgen, Sonntag d. 1., Matinee sausieaie. Anſaus 11 Uhr VBermittags. Die 
Piegtamme find in dem Concert-Eecale aubgelegt. Voigt, Muſikmſtr. 


„1. Scchroͤders Salon in Jaͤſchkenthal. 


8 re den 1. Norember, Nachmittags Konzert. Voigt, Muſikmeiſter. 
ich Willens bin, die ſeit 50 Jahren betriebene Bäckerei den 8. Novem- 
po D. e ſo ſtelle ich das Haus mit der Bäckerei auf Niederſtadt, 
Sperlingsgaſſe No. 543., aus freier Hand zum Verkauf. Meflectirende bitte, ich, 
des Bormirtags Anſicht und Rückſprache daſelbſt zu nehmen. 
Johann Buſch. 
23. Mein Hans, innern Mühlendamm Ro. 20., in der Nähe des Friedrich 
Wilhelms platzes, werin feit 50 Jahzen ein Gewürz und Mater'algeſchäft, und in 
den letzten Jahren auch ein Schankgewerbz betrieben worden, heabſichtige ich, Krank⸗ 
heit halber, nebſt allen Utensilien, ohne Einmiſchung etues Dritten aus freier Hand 
zu verkaufen. 
Kaufluſtige erſuche ich, ſich perfüntich oder in portofteien Briefen an mich zu 
wenden. 
Elbing, den 24. October 1846. Johann David Schwidt. 


b 


. 
24. Lebens⸗Verſicherungs⸗Sotietät, Hammonis- 
in Hamburg. | 


Oft votgekommenen Anfragen: sb bei Verſicherungen von 100 ul. »der 300 
Mark Baneo en Bis Geringen, nämlich ſolche, we der von Beiden 
Längſtlebende das verſicherte Capita! bekömmt, zugelaſſen werden, zur Antwort, wird 
Namens der Direction hierdurch angezeigt, daß ebenſowohl bei dieſen als bei 
Verſicherungen höhe ret Summen, ſolche Ueberlebungs⸗Verficherungen aller- 
dings zuläffig find. 

Unter Aunahme einer lo- jährigen Alters detſchiedenheit zwiſchen Eheleuten, fat 
welche die Beziehung der, obigen Frage insbeſondere von Wichtigkeit, ift in Gemäß⸗ 
beit der Prämientabelle des Inſtituts für Beide zuſammeg zu entrichten. 

Von 100 rtl. oder 300 Mark Banteo Ueberlebungs⸗Verſicherung 
an jährlicher Prämie für den Mann mit der Frau 
gl 3 - 


Bro. Mk. 11 — 8%, 30 Jahre 20 Jahre 
13 nr . 35 er 25 » 
14 — 11, 40 „ 8 
16 — 133, 18 2 „ 
19 — 10, i N 7. 4 40 1 


23 Ka er 4, 55 7} 45 „ 

Da Verſicherungen früherer und fpäterer Ehen ſelten flatsfinden, fo werden 
biefe wenigen Ecempel vorläufig genügen um als Leitfaden zur Berechnung aller 
Zwiſchenalter zu dienen. 

„Herr E. A. Lindenberg, in Danzig, Jopengaſſe 745. wird auf Anfragen 
die nöthigen Erläuterungen gerne ertheilen und Anträge für dieſe Anſtalt zur Ver⸗ 
ſicherung einzelner, wie verbundener Leben annehnen. s 

Die ‚Föchfte Verſicherungsſumme iſt für jetzt 10,000 Mark Banko, oder 5000 
rtl. Preußiſch, die kleinſte 300 Mark Banko, oder 150 rtl. Preußiſch. ö 


Hamburg. 5 2. C. Harder. 
In meinem Comtoir, Wekwebergaſſe Ne. 1992., ſind zur bevorſtehenden 
Iten Ziehung Yafter Lotterie noch Kauflooſe zu haben. „Rotzoll. 
26. er 1 oder 2 Planbuden zu verkaufen hat der melde ſich Töpfergaffe 26. 


27. Bon heute an delikate ſaute Schweinefleck, Morgens 9 Uhr und Abends 6 


Uhr a Port. 2 Sgr. u. morgen Adend Eänſebrater a. Fraututh. in d. 2 Flaggen. 
26. Feine u. grobe Waſche wird gut und dillig gewaſchen Hakelwerk No. 503. 
auf dem Hofe. i N Paleſchke. 

29. Einem geehrten Publikum bringe ich hierdurch, meine Reſtautation 

- mit guten Speiſen und Getränken beſtens verſehen, (nebſt Billa 

ergebenft in Erinnerung. ns. Lewernz, Vorſt. Graben No. 2062. 
30. 3 rtl. Belohnung demjenigen, der zur Wiederlangung von 2 braun⸗wollenen 
Kindermänteln, mit langen, mit ſchwarzen Franzen beſetzten, Kragen und braunem 


— 


Kettunfutter verhilft, welche beim Umzuge in voriger Woche nach der Heil. Geiſt⸗ 


gaſſe 755., vom Wagen abhänden gekommen. 
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Das Dampfboot „Gazelle⸗ iſt ven Königsberg eingetroffen und fährt bei gün⸗ 
kiget Witterung Sonntag, den 1. November, Morgens 7 Uhr, von Neufahrwaſſer 
nach Königsberg retour. Der Frachtſatz ift auf 10 Sgr. pro Centner feſtgeſetzt. 
Güter werden bei Henn Wernick, Häkergaſſen⸗Eckt am Fiſchmarkt angenommen, 
we fi auch die Paffagiere melden können. 


an“ 
22. Die Gaſtwirthſchaft in Schahnasjan's Garten win 
am 1. Msvember für die Winterzeit geſchloſſen. 
31. Um die mir in dieſen Tagen noch gewordenen Aufträge ausführen zu kön⸗ 
men, werde ich nicht am Sonntag, fondern er am Mittwoch von hir ab⸗ 
serfen. Dieſes zur ergebenen Anzeige für diejenigen, welche noch meines Rathes 


benärfen, Köyn, Hofoptikut, 
5 Cagl. Haus, Zimmer No. 4. 
34. Es iſt ein langer other Ketallen⸗Bockel aus der Faſſung verl worden. 


Der Finder wird gebeten, denſelben Handegaſſe No. 29. gegen eine ange meſſene 

Deiohuunz abzugeben. a . a ö 

38. Einen hachgeehrten publikum die ergedene Unzeige, daß der Unterricht 

fe: etwachſene Petſonen Montag, den 2., and jür Kinder Mittwoch, den 4. Octo⸗ 
„un meinem Tanzlokal, vorſtädtſchen Etaden Nr. 2073, ſeinen Anfang nimmt, 

weſeibt ich auch von jetzt ab die etwanigen Meldungen ergebenſt entgegen nehmen 


werke. J. Selke, Tanzlehrer. 


36. Penſlonaite finden freundliche and billige Aufnahme Breitgaſſe No. 1201., 


weſeſpſt beisuders jungen Mädchen im feinen Handarbeiten gräudliche Nachhilfe 


zugeſſchert wird. g 5 
37. Wer ein gutes Pianofotte mit 6 Dctaven gegen ! Thlr. monatlich hier zur 
Stele wermierken will, melde ſich portſchaiſengaſſe No. 572. u 
38. Ein guter Buchbinder⸗ und Galanteriearbeirere Gepilfe findet ſogleich eine 
dauernde Condition in Elbinz bei A. Teuchert. . 
39. Bon meiner Dienftreife, einem Nemontekommando der Königl. I. Artille⸗ 
ne- Brigade zurüwgefehrt, unterlaſſe ich nicht einem geehrten Publikum hievon An⸗ 
zeige zu machen. Meine Wohnung iſt an der großen Mühle (alte Münze) No. 
262., meine Schiniede auf dem Nonnenhofe. Schwenn, 2 

Danzig, den 29. October 1846. Thiererzt der biefigen ceitenden Artillerie. 
40. Eine Wäſchenn bittet um hertſchaftliche Wäſche, welche fie gut und billig 
za liefern verſpricht, kl. Wollwebergaſſe 2027. a 

Erſte Beilage. 
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Erſte Beilage zum Danziger Intelligenz: Blatt. 
No. 255. Sonnabend, den 31. October 1846. 


A* SEIKHCHEIEN SCHE EITHER I NIIT IE ITTENE 
2 I. ir ch liche Anzeige. 755 
3% Sonntag, den 1. November c., um 9 Uhr früh, beginnt HR. 
Sa der Gottesdienſt der chriſt⸗katholiſchen Gemeinde in der # 
K Heiligen Geiſtkirche, unter der Leitung des Heren Pred. Do wiat. 28 


* Gleich nach Beendigung des Gottesdienſtes ? 
% wird die Gemeinde erſucht, in der Kirche var & 
4 ſammelt zu bleiben, um über einen vom Hrn. 


* 
* 


* Prediger Dowiat nachgeſuchten dreimonatlichen & 
# Urlaub zu berathen. Die bei dieſer dringend; 
= nothwendigen Verſammlung etwa ausbleiben⸗ 


den Mitglieder der Gemeinde unterziehen ſich & 


. 
72 


k den gefaßten Beſchluͤſſen der Anwrſenden. & 


Die Einweihung des Kirchhofs unſerer Ge⸗ 


* 


3% meinde ;n der Schießſtauge findet * 
* Sonntag, den k. November, um 2 Uhr Nach. % 
1 mittags, durch Herrn Prediger 3 
25 Dowiat ſtatt, 5 


En 
- 3% und erlauben wir ung, auſſer den Mitgliedern unferer Gemeinde, alle Die: 3 


jenigen, die derſelben ihr Wohlwollen ſchenken, zu dieſer Feierlichkeit recht 25 
J liebevoll einzuleden, ohne dazu Einlaſſkarten zu vertheilen. Der Kirch⸗ e 
hof wird um 1 Uhr geöffnet werden; die Mitglieder unſe⸗ 24 
ze 107 Gemeinde wollen gefälligſt ihre Einlaſſkarten mitbringen. 28 
Die vorkommenden Gefänge find am Eingange des Kirch⸗ 22 


3% hofs gegen eine freiwillige Gabe zu haben. d >> 
* Danzig, den 31. October 1846. % 


Er Der Vorſtand der chriſt⸗katholiſchen Gemeinde. 5 
FFTCFTCTCTCCCCCCcbCcbbcCCCT EIErE SE EREN 
42. Nengorten No. 527. wird billiger Unterricht auf dem Fortepiano ertheilt. 


43. Ein tafelſörmiges Fortepiano iſt zu vermiethen Breitgaffe No. 1201. 


' — 2532 — 
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44. Eine Wäſcherin, welche jede Art feine u. ordinaire Wäſche aufs beſte ER 
weiß. Seife reinigt, wird nachgewieſen Heil. Geiſigaſſe 797. beim Buchbinder. 

45. Ein wachſamer Hofhund wird zu kaufen geſucht Hundegaſſe 288. 

46. Zu einem Schullokale werden 2 bis 3 Zimmer in der Gegend von der Jo⸗ 
pengaffe bis altſtädtſchen Graben, gegen annehmbare Miethe zu Oſteen k. J. ges 
Sucht Breitenthor No. 1941. N 


CFP 

47. M Drehergaſſe 1356. 1 Tr. h., iſt eine freundliche St. nach vorne zu term, 
43. W Heil. Geiſtgaſſe 761. iſt 1 Saal mit auch ohne Meubeln zu verm. ZU 
19. Das Wohnhaus Ne. 262. an der alten Münze iſt zu Oſtern 1847 rechter 
Ziehzeit zu vermietben. Das Nähere Böttchergaſſe No. 251. 5 
50. Jopengaſſe No. 734. iſt Ganges und untere Etage zu vermiethen. 

SY WVOOOOCO9 O9, OOIIOAOOHIOO 
51. anggaſſe No. 394. iſt zu Oſtern 1847 die Hange⸗ 
Etage, beſtehend aus 7 an einander hängenden Zimmern, Küche, Spꝛiſekam⸗ 
mer, Mädchenſtube ꝛc. zu vermiethen. 3 
OSLODOSOSSISRO VOOOA00.0906000900560590899 
52. Buttermarkt 2092. a. iſt für einzelne Herten ene ſehr anſtäudeg meubllrte 
Stube zu erfragen. 
53. Pfarrhof 810., neben der Weinhandl. des Hrn Woyſe, iſt ein anſtändig meubl. 
Zimmer und Betten, auf Verlangen auch Bekoſtigung, gleich billig zu vermieihen. 
54. Schneidemühle u, Schloßgaſſen⸗Ecke 764, in der SaalsEraye, iſt eine Bor 
ſtube mit Meubeln, wenn es gewünſcht wird mit Beköſtigung, an einzelne Perſo⸗ 
nen, und Stallung für 2 Pferde, zu verimeihen und gleich zu beziehen. 
55. Sandgrube 446. find 2 heizbare Stuben, nit auch ohne Meubelu, nebſt 
Geſindeſtube, einzeln auch zuſammen, zu vermiethen und gleich zu beziehen. 
56. Breitegaſſe No. 1060. find 2 Stuben mit Menbeln einzeln oder zuſam⸗ 

men zu verinierhen und ſogleich zu beziehen. 


57. 2. Damm 1235. iſt e. Stube mit und ohne Menbeln zu v. u. gl. z. bez. 
58. Peierſilieng. 1478. find Stuben mit Meubeln billig zu vermiethen. 

59. In der Frauengaſſe No. 880. find 2 Stuben mit Meubeln zu vermlethen. 
60. Altſtaͤdt. Graben No. 445. iſt eine meublirte Borderſtube zu vermiethen. 
61. Fleiſcherg. 152. iſt eine Vorſtüde mit Meubeln zu vermiethen. 


62. Schmiedegaſſe 281. iſt eine Stube auf Monate zu vermiethen. 

63. Pfaffeng 827. iſt eine Stube mit Meubeln zu vermiethen für junge Leute. 

Hunde- u. Matzkauſchegaſſen⸗Ecke find die beiden Oder⸗Etagen zu verm. 

65. Hundeg. 328 iſt eine Wohngelegenheit, beit. aus 2 heizb. Zimmern, nebſt Ka⸗ 

binet u. ſonſt. Bequemlichkeit, Veränderung halber zu vermieth. u. gl. zu beziehen. 

66. Das Wohuhaus gr. Mühlengaſſe No. 318. iſt zu Oſtern k. J. zu dermie⸗ 

then. Nähere Auskunft im Hauſe nebenbei No. 317. 

67. Eine Wohnung mir Küche und Keller iſt gleich zu verm. Breitgaſſe 1103. 

68. Breitgaſſe 1192. iſt 1 meubl. Haugeſtube u. Kabiget zu vermielhen. 

69. Mehrere gz. Böd. ſehr gut z. Wäſchetrockn. zu vermieth. Krahnth. 1182. 
- ’ 


Fr 
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70. Schmiedegaſſe am Holzmkt. 295. ſ. 3 Zimm. m. M. z. 1. Nov. zu verm. 
7 Kohlenmerkt 2040. iſt 1 freundl. menbl. Etütxh, n. Kammer zu vermieth. 
72. Brodbankengaſſe 650. find Stuben mit Meuhein zu vermiethen. 
73. Bieitegaſſe 1202. iſt die Saal⸗Etage zu permiethen. ; 
74. Hintergaſſe 125. ift eine Stube mit Meubeln billig zu vermiethen. 


75. Zimmer m. u. o. Meubeln, Küche u. Gelaß bill. z. verm. Hundegaſſe 301. 
FV 
76. Montag, den 2. November d. J., follen im Hanſe Frauengaſſe No. 835., 


auf gerichtliche Verfügung öffentlich verſteigert werden: 

91 Slügelforiepiano in mahagoni Kaſten, mahag. u, birkene Sophas, Polſter⸗ 
ſtühle, Bücher⸗ u. Kleiderſchränke, Kommoden, Sophabettgeſtelle, Klapp⸗ u. Spiels 
tiſche 1 Schreibebrreau, 1 Schreibepult, Spiegel, mehrere geſtrichene und Küchen⸗ 
möbels, Beiten, Matratzen, Gardienen, Tiſchzeug, viele Herren⸗Kleidungsſtücke, Por⸗ 
zellau⸗ u. Glas⸗Geräſhe, Meſſing⸗ u. eiſernes Geſchirr, 1 Aſtrallamde u. 1 ciſerner 
Geldkaſten. . 

f = J. T. Eugelhard, Anctionator. 
RM Equipagen⸗Auctton. 

Mehrere Reit: und Wagenpferde, Kutſchen, Britſchken, Droſchken, Halb⸗, 
Stuhl⸗, Jagd⸗, Reiſe⸗ und Arbeitswagen, Schleifen, Blank: und Arbeits geſchirre, 
Sattel, Leinen, Zäume, Sielen, Wagengeſtelle, Nader, Baumleitern und allerlei 
Stallutenſilien ſe len d n 5 

Donnerſcag, den 12. November e., Mittogs 12 Uhr, 
auf dem Langen :markte, theils auf gerichtliche Verfügung, theils auf freiwilliges 


 Berlangen. öffentlich verſteigert werden. J. T. Engelhard, Auctionator. 
4 


8 Eine reichhaltige Bücherſammlung, enthaltend Werke aus verſchiedenen 
Fächern, wodon Kataloge beim Umerzeichneten zu haben find, frü 
Dienſtag, den 15. Dezember d. J., 
im Auctionslokal, Holzgaſſe No. 36, derfieigert werte 
J. T. Engelhard, Auctionator. 
79: Im Auftrage der landwirthſchaftlichen Ceuscalficle werde ich Sonnabend, 
den 7. November d. J., Vormittags 12 Uhr, ver dem Schieß garten 


einen ſtarken Oldenburger Zuchtſtier 
an den Mei ſtbietenden gegen gleich baare Bezahlung verkaufen. 
ze J. T. Engelsard, Auctionator. 
80. Montag, den 9. November d. J., ſellen im Auctionslokale, Holzgaſſe No. 


30., auf gerichtliche Verfügung und freiwilliges Verlangen öffentlich verſteigert weiden: 


ehrere Taſchen⸗ u. Stubenuhren , 15 Meſſer mit fühernen Schaalen, Pfei⸗ 
fenköpfe mit dito Wefchlägen, 2 arte Klaviere, Spiegel jeder Größe, mahagoui und 
bitkene Sophas, Rohrſlühle, Schreib und Kleiderſekretaire, Kleider - und Eſſen 
ſchränke, Kommoden, Tiſche aller Art, Bertgeſtelle, Betten, Kiſſen und Matratzen⸗ 
Schildereien, Handwerkszeug, Leib. und Vertwäfche, Kleidungsſtücke, Porzellan, Far 
vance, Gläſer, viele kupferne, zinner de, meſſingne und eiferne Wirthſchafts⸗ und⸗ 
Kuchengeräthe, Hölzerzeug ꝛc. Ferner 5 8 


“ 


2851 


1 Parthie neue Stiefel, Damen und Kindeiſchuhe aller Art, 1 Stuhlwagen, 
510 Stück roltbüchene Gewehrſchafthötzer, 1 Guitarte, 1 Baumkarre, 1 Partbie 
zurückgeſetzte Galanterie⸗Waaren, Mauafakturen, einige Livree-Stücke, Cigarren, 
Portoriko in Rollen, holl. Heeringe in 516 Tonnen und eine Pacthie mahagoni 


Fourntete. 5 J. T. Engelhard, Auctionator. 
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Sachen zu verkaufen tu Danzig. 
5 Mobile eder bewegliche Sachen. 
Sooo ddedgege gde hogegordgdegeeeo 
81. Sächſiſchen Bersdril und Federleinen, dunkeln bedruckten Neſſel, ca⸗ © 
rirten Vaumwollencamlett, Vetibezüge in den neueſten Muſtern, leinene Ta⸗ 3 
8 ſchentücher, Servietten, Parchent, Matten zu Favrikpreiſen, roſa Moltong, 8 
5 Hemdenflanell, Cieas, Glanzkattun, alle Sorten Leinwand, Schirting, Kutter: > 
Y kattun, weißen und rohen Neſſel empfing und empfiehlt in größter Auswahl 3 
3. d. b. Preiſen. J. T. Beeganzki, Holzmarkt-Ecke d. br. Thors 1340, 8 
F SOISE LAS ISO 
82. Sehr ſtarke echte Gummiſchuhe für Damen, ſind für 1727 Gar. zu habea 
auf der langen Brücke, die 5. Bude dom grünen Thor. 
83. Mahagoni und birkene Kommoden, dito Schlafkommoden, polirte und ge⸗ 
ſtrichene Kleiderſpinde find Brodbänkengaſſe No. 691. bülig zum Verkauf. 
84. Neufahrwaſſer im ehemaligen Kuhnſchen Haufe ſind 4 Carouſſel⸗Pferde mit 
Zubehör, eine Schaukel mit eiſeinen Ketter und zwei Treppen zu verkauſen. 
85 Junge Obſtbaume von verſchiedenen Sorten: Aenſel 8 Sgr., Birnen 10 
Sgr. pro Stück, ſind za bekommen in Eangefuhr No. 8. bei J. Piwowsky. 
86. Lünb. Käſe erhielt und empfiehlt pro Stück ö Sgr. H. Vogt, Breitg. 1198. 
87. Zurückgeſetzte Winterhüte verkauft zu billigen Preiſen 
3 Mar Schweitzer, Langgaſſe 378. 
88. Transparente eden aufs Brillanteſte angefertigt wie auch Frac⸗ 
turſchriften dem Gedruckten gleich geſchrieben durch Prinz, Alten Ros No. 850, 


89. Sackdrillige, fertige Saͤcke ſowie auch Fuß⸗ und Pferd ee 


deckenzeuge han wan billig bei 5 
0 George Gruͤbnau, gangesrüce. 
50. Eine Auswahl ſchwerer moirirter, geſtreifter 
Seidenzeuge fo wie ½ breite Lamas in reiner 
Wolle zu herabgeſetzten Preiſen bei a 
5 Adolph Lotzin. 


91. 1. Damm 1112. iſt trockenes ſichten Klobenholz billig 3. bab. 


92. Ein gutes tafelförmiges Pianoforte iſt zu verkaufen Johannisgaſſe 1358. 
i 5 ö Zweite Beilage. 


8 


a 
Zweite Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 


No. 255. Sonnabend, den 31. October 1846. 


3. Fenſterglas, Spiegel u. Spiegelglaͤſer eau ich bil 
ligſt und find ausführliche Preis⸗Cöurante ſtets bei mit Jopengaſſe No 745. zu hab. 
E. A. ein den berg 


94. Ein ſchöner Kinderwagen ſteht billig zun Verkauf Breitgaſſe No. 1198. 
90. Lauggerten No. 232. ſteht ein gutes altes Schlafſopha billig zum Verkauf. 
96. Ein birkenes Klelder⸗Sekretait, ein Sopha, Kommode, Bettgeſtelle, Tiſche, 


ein mahagoni Spiegel, Matratzen und mehrere Wirthſchaftsſachen find ſofort zu v. 


Aſchbrücke No. 466. 1 Treppe, Morgens von 10 Uhr ab. 


97. En bis zu einer bevorſtehenden Reiſe mit meinem Käſe⸗, Butter⸗ 
E und Honig⸗Lager fo mehr zu täumen, fo verkaufe ich von heute 
ab zu herabgeſetzten Preiſen in grͤßern fo wie guch in den kleinſten Quantitäten. 
Bitte daher ein verehräugswürdiges Publikum und meine werthgeſchätzten Kun⸗ 
den um gütige Beachtung. Auch nehme ich noch Beſtellungen auf werdeiſchen 
Kümmel entgegen. H. Vogt, Bteitg. 1198. 


56. Cbulkurte Mantelfranzen, wollene Kleiderfran⸗ 


zen u. Corten in alien Gattungen empfing in gro⸗ 


— 


ßer Auswahl Max Schweitzer, 2 


Langgaſſe NE 378. 


99. Bremer Sigarten erhielt und empſieylt N. d r Langenmarkt 492. 
100. Breitegaſſe Mo. 1133. ſteheng wieder 2 Schlafſophas billig zum Verkauf. 
101. Feine Geſundheits⸗ und Vanille Chocelade, fo wie Choceladen⸗Thee, em⸗ 


pfiehlt A. Faſt, Langenmarkt No. 492. 


102. 2„Friſche Blutegel kann man von heute ab gut und billig erhalten 
bei C. Müller, Schnüffelmarkt a. d. Pfarik. 


103. Schöne pommerſche Gaͤnſebruͤſte und große Bamberger 


Pflaumen empfiehlt Seidler, Schmiedegaſſe 283. 
104. Auf mehrere Sorten 1842. feine Rheinweine, Originul-Flaschen, macht 
unter Empfehlung seines wohlassortirten Weinlagers aufmerksam. 

PF. Schnaase, Sohn. 


105. Bremer, Hamburger und echt importirte Havanna-Cigarren in 14 


8 "u 
?4-Kisten zu eraiedrigten Preisen, auch in beliebiger Quantität empfiehlt in: 


sehr alter abgelegener Waare F. A. Schnaase, Sohn. 


— 


en x er eh * r 
. ; x * — 3 1 
en NE = ee 8 EA 
85 ; 5 x 2 a - 
Am Sonntag, den 18. October 1846, find in nachbenaunten 
Br Kirchen zum erften Male aufgeboten: f 
St. Johann. Der Muſikus Herr Auguſt Alexander Wendt mit Igfr. Florentine Emilie 
ER Wilhelmim Dickau. | 
St. Catharinen. Der Königl. Steueraufſeher Herr Carl Ludwig Billert mit Frau Friederike 
a Wilhelmine Schulz geb. Knopf. - 
Der Baͤckergeſell Ernſt Herrmann mit ſ. v. Br. Henriette Trzebiatowska. 
St. Trinitatis. Herr Doctor medieinae Franz Johann Adolf Grundtmann u. Frl. Eliſabeth ; 
| Henriette Auguſte Schoͤnbeck. 2 
Herr Gutsbeſitzer Friedrich Guſtav Adolf Kienlien mit Igfr. Auguſte Char a 
lotte Bertha Heynatz. I ; - . 
Der S Heinrich Ludwig Benkmann mit Igfr. Johanna Emilie 
Schuͤtz. } 9 0 
Der Arbeltsmann George Allaſch mit Igfr. Maria Juliane Grünholz. 
St. Peter. Br Ben DEN, Doctor der Mediein und Chirurgie, mit Frl. Eliſe 
= : 7 oͤnbeck. _ 4 
5 Der Tiſchlergeſell Bernhard Neß mit Anne Eliſe Zaminsky. 
3 Der 0 k Herr Jacob Kollakowsky mit Igfe Friederike Henriette 
. roͤnke. 5 
St. Nicolai. Der Arb. Johann David Weslerwik m. Igfr. Anna Juliane Voſſ. ß 
8 Der Arb. Friedrich Wilhelm Eduard Schreiber m. Igfr. Franziska Sarkowski. 
Der Arb. Johann Jacob Podjaski m. Igfr. Friederike Klein. 
Der Oekonom Anton Suchowski m. Anna Herold. . 2 


Der Schmiedegeſell Joſ. Latzkowski m. Igfr. Auguſte Amalie Bahr: ? 
St, Earmelifer.. Der Junggeſell Heinrich Teſchke m. ‚Sfr. Florentine Juliane Tappen dorf. 
St. Brigitta. Der e 'ottlieb Baſſeck m.“ . Brit. Anna Catbaxina Yblbelmint a 
Leſchinska. . . 
St. Bartholomaͤi. Der Tiſchler Bernhard Neſſ m. Igfr. Anna Louiſe Zaminski. 
RD Der 8 und Tuchmacher Friedrich Ferdinand Bielau m. Igft. Anna Bars 
. ’ \ bara⸗Steckel. ! - 
Hl. Leihmam.: Der Werkführer in der Eifengießerei u. Maſchinenfabrik zu Guͤntersbof, Herr. 
| = Julius E. W Schmidt m. Ifr. Dorothea Pauline Auguſte Ranfft a. Berlin. 
Kirche in eee lbert Janzen, Schiffzimmergeſell, m. Igfr. Anna Maria 
- Rs orzlin. a . 5 
— .UbHã—̈ — ——ꝛ v —— en 
Unzahl der Gebornen, Fepulirten und Geſtorbenen. 
7 Vom 4. bis zum II. October 946 
wurden in ſaͤmmtlichen Kirchſpielen 34 geboren, 27. Paar copulirt. 
5 und 36 begraben. 


